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Bedenkenanmeldung § 4 Nr. 3 VOB/B 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir haben es uns als anerkannte Fachfirma zur Aufgabe gemacht, Ihnen immer eine optimale und 
gleichbleibende Leistung zu erbringen. 
 
In vorbezeichneter Angelegenheit sehen wir es daher als selbstverständlich an, Ihnen mitzuteilen, dass wir 
Bedenken gegen die vorgesehene Ausführungsart haben, da eine Standardverankerung in 
Wärmedämmverbundsystemen (WDVS) nicht standsicher möglich ist. Auch kann die aufgebrachte WDVS durch 
die Ankerschrauben beschädigt werden. Daher bedarf es hier entsprechend der DIN 4426:2001-09 eines 
Dauerankers oder einer gerüstseitigen konstruktiven Maßnahme zur Aufnahme der parallel zur Fassade 
wirkenden Lasten. 
 
Hiermit genügen wir unserer Pflicht, gem. § 4 Nr. 3 VOB/B, wonach wir Ihnen unverzüglich Bedenken gegen die 
vorgesehene Art der Ausführung (auch wegen der Sicherung gegen Unfallgefahren), gegen die Güte der von 
Ihnen gelieferten Stoffe oder Bauteile oder gegen die Leistungen anderer Unternehmer mitzuteilen haben. 
 
Wir bitten Sie, unsere Bedenken unverzüglich zu überprüfen und hierzu Stellung zu nehmen. 
 
Ansonsten sehen wir uns gezwungen, die Ausführung der vereinbarten Leistung vorerst nicht zu erbringen bzw. 
zu unterbrechen, bis uns eine Weisung Ihrerseits erreicht. 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
____________________________________  _____________________________________ 
Ort/Datum       Unterschrift des Auftragnehmers 
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